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mit freiem ©am§tagnachmittag für bie ©enteinben Starau,
Saben, Safel, Sern unb Umgebung, Siel, Surgborf,
Sa ©t)auj be=3=onb§, ©hur, ©enf, ©renken, Saufanne,
Sujern, Neuenbürg, Orltïon, Ölten, <3o!otf)urn, ©t. ©allen,
ïf)un, Sioi§, 2Bintertf)ur unb $ug. -3" ben übrigen
Orten roirb bie Slrbeitêjeit buret) Sereinbarung unter
ï>en Parteien ober buret) fct)ieb§gerict)t[ict)en ©ntfdjeib feft=
gefegt. Sei 3lu§roärt§arbeit richtet ftet) bie 2lrbeit§jeit
trad) bem Orte ber Slrbeitêleiftung. Sen Arbeitern ift

oerboten, roährenb ber freien $eit unb roährenb ber
Serien Serufsarbeiten auf eigene iRedjrtung ober bei
ûnbern Firmen anzuführen. 2. 2lrbeit§lo|n. S)er
ÜRinbeftftunbento^n beträgt für einen gelernten ©cfjtoffer
Gr. 1.20 (olpte SeuerungSpIage) unb für einen §anb=
langer Gr. 1.10 (mit Seuerung§plage). Gür Über^eiU
arbeit roirb ein ßufctjtag oon 30 */o, für Sacht* unb
®onntag§arbeit ein folcfyer oon 100 % 6ephlt 3. Gerten.
Geber Arbeiter t)at îtnfprucf) auf bephlte Genien, unb
jmar auf 3 Sage nad) Sollenbung be§ jroeiten, 4 Sage
be§ britten, 5 Sage bei oierten unb 6 Sage bei. fünften
9tnfteltungi =Gat)rei. Ser 1. 3Rat gilt ali Geiertag.
4. ©arantie Serpflid)tung. Gm ©egenfat) pm
ïarifoertrag im ©penglergeroerbe, fleht berfenige bei
©ct)Ioffergeroerbei leine ©arantieoerpflid)tung für bie

Gnnetjaltung bei Sertragei oor. 5. Sertragibauer.
5>er Sertrag bauert jroei Gaf)re, oom 1. ^uli 1919 bii
Sum 30. Guni 1921 unb fann fed^i SERonate oor Slt>=

lauf erftmali auf ben 30. Guni 1921, gefünbigt roerben.
®rfolgt leine Künbtgung, fo gilt ber Sertrag für je ein

jueiterei Gaf)r. 6. ©treitigleiten. Sittfällige ©treitig=
leiten unterliegen ber fd)iebigerid)tlid)en ©rtebigung.

©nbe beè 3>ad)&ederftreifê in gürtd). Sach jeljro
mödt)iger Sauer ift ber Sacljbecterftreit nunmehr beige*
«St unb bie Slrbeit roieber aufgenommen roorben. Sei
einer aefpftünbigen Slrbeitibauer erhalten bie Slrbeiter
eine Slufbefferung oon 15 $Rp. auf bie ©tunbe, ber Sittel)*
Hnittiftunbenlo|n ift auf 0*- 1-85 feftgefegt.

©egen bie SBo^nungènot unb èlrbeitèlofiglcit im
•Ranton putrid). Ser Sunbeirat l)at am 18. Guli 1919
®ei ber lantoniroeifen Guteitung ber Krebite unb Sat*
leben pr Selämpfung ber Sßoljnunginot unb
Urbeitilofigleit gemäfj ben Sunbeiratibefd)(üffen

23. 9Rai 1919 bem Kanton 3ürirf) 2,889,600 Gr.
[Ut Sarbeiträge unb 2,202,240 Gr. für Sarlehen pge*
feilt. Sabei ift eine Süclftellung oon 20 % ali SReferpe
tur befonbere Gälte bereiti abgejogen.

Görberung ber £>o<pautätigfeU in Safelftabt.
l^ui ben Sertjanblungen bei Segierungiratei.) Sa§
fibgenöfftfibe Stmt für Slrbeitilofenfürforge teilt mit, baff

em Kanton Safel--©tabt für bie Görberung ber £och=

T ^tätigleit unb SRafjnahmen pr Seljebung ber 3lrbeit§=
t?figleit ein Sunbeibeitrag oon 1,030,400 Gr. pr Ser*
\9ung ftetje. Slufjerbem roerben bem Kanton für Sar*
$>en gemäfj Slrt. 4 bei Sunbeiratsbefct)tuffei betreffenb
'jorberung ber §od)bautätigleit 910,080 Gr. pr Ser=
' 9ung geftellt.

Parquctcric et Menuiserie mécanique de
Bassecourt (Sern). Gür bai Sect)nungijat)r 1918/19
gelangt, roie für bai Sorjaljr, eine Sioibenbe oon 6 °/o

pr Serteilung.

Literatur,
Kleines Grembmörterbuc^. Serlag oon ©mil

SBirj, oormali G- G- in Slarau. 2. Sluf*
läge, ißreii Gr. 1.60. ©i enthält girla 5000 Gremb=
roörter pm ©ebraucfje im täglichen Seben mit befonberer
Serüdfidjtigung ber )d)roeijerifchen Serhältniffe. Gn ge=

fälligem Germât (SBeftentafd)e) in roter Seinroanb mit
©olbaufbrucl gebunben, gibt bai niebüche Süchtein roert»
oollen Sluffdjlu^ über bie gebräuchlidhften Grembroörter.

©chlagioortregifter unb ©ruppenoerjetchnii. Son 3Birt=
fchaftianroalt ©. G- Soth @eefrib, im Sanbhaui
Sothäuil in Serchteigaben (Sapern). Srei§:
SRI. 7.50.
©nthält 10,000 ©dhlagroörter bei täglichen Serufi=

lebeni, in 1200 ©ruppen georbnet, um fRegijtraturen,
Searbeitung oon Sitten, SluffteHen oon Drganifationen,
Sornahmen oon Seorganifationen leidster beroertftelligen

p tonnen.
"

Huj der Praxis. - Tür die Praxis.
Trag».

NB. <8erfauf$:, Saufdp unb 3lrt»ettögcfud)c roerben
unter btefe JRubrtf nid^t aufgenommen; berarttge Slnjeigen ge*
boren in ben 5nferatenteil bei Stattet. — ®en fragen, roeldje
„unter (dpiffre" erfd)einen foUen, rooUe mar. 50 ®tô. in ättarten
(für ^ufeubung ber Offerten) unb roenn bie grage mit Slbreffe
bei Grageftetteri erfd)einen foü, 30 ®td. beilegen. 2Settn feine
DJtarten ntitgcfdjidt toerben, fann bie Gmge nidlt auf'
genommen toerben.

"755. ©er bätte einen gebrausten, roenn aud) reparatur=
bebürftigen )ßionierfd)raubftocf abzugeben? Offerten mit ißrei§=
angabe an G- ®ieier=GIücf, med). SBertftatte, Sirebborf Olargau).

756. ©er fann einen fog. ©afferfebmeder jur 3tuffinbung
oon Srinfroaffer, ©runb= ober ©runbroafferftuÇ, angeben? Df=
ferten unter ©biffre 756 an bie %peb.

757. ©er bätte eine neue ober .gebrauchte, gut erhaltene,
jroeiteitige hölzerne eoent. eiferne 9tiemenfd)eibe, nur teilte, 70 bii
75 cm bod), 10—12 cm breit, Sod) 50—52 mm, abzugeben, fo=
roie 1 ©affertünnel au§ (Sifenbtecb, 7 m lang, 70 cm breit unb
25 cm bod), in gutem 3uftinb Offerten an Q. Satt, Säger,
fiüttigfofen bei Solotburn.

758. ©er liefert größere Soften Stiertantfopfbolüdjrauben,
8x80 mm, foroie leichte Unterlagfctjeiben, 10x22 mm? Offerten
an ®ebr. 9fud), ©agnerei, ©rofiroangen (Sitjern).

759. ©er liefert oernidette Sod)berbftangen=6atter unb
Knöpfe? Offerten mit ^Preisangaben unt. ©b'ffrr 759 an bie ©jpeb.

760. ©er fabriprt 3cwentroaren=Gormen in autogen.
Sdjroeifmng unb präjifer 3tu§fübrung Offerten unter ©biffce 760
an bie ©jcpeb.

761. ©er liefert S3aufd)tauben, Klammern, ®rabtftiften unb
©afferleitnngSröbren ''/*? Offerten mit Preisangaben unter
©biffer 761 an bie ©rpeb.

763. ©er liefert 1 ®rebftrom=Wotor, 20 PS, 350 SPolt
50 iperioben? Offerten mit allen näheren eingaben unb greifen
fertig montiert, unter ©blffre 762 an bie @jpeb.
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mit freiem Samstagnachmittag für die Gemeinden Aarau,
Baden, Basel, Bern und Umgebung, Viel, Burgdorf,
La Chaux-de-Fonds, Chur, Genf, Grenchen, Lausanne,
Luzern, Neuenburg, Orlikon, Ölten, Solothurn, St. Gallen,
Thun, Vivis, Winterthur und Zug. In den übrigen
Orten wird die Arbeitszeit durch Vereinbarung unter
den Parteien oder durch schiedsgerichtlichen Entscheid fest-
gesetzt. Bei Auswärtsarbeit richtet sich die Arbeitszeit
nach dem Orte der Arbeitsleistung. Den Arbeitern ist
es verboten, während der freien Zeit und während der
Ferien Berufsarbeiten auf eigene Rechnung oder bei
andern Firmen auszuführen. 2. Arbeitslohn. Der
Mindeststundenlohn beträgt für einen gelernten Schlosser
Fr. 1.20 (ohne Teuerungszulage) und für einen Hand-
langer Fr. 1.10 (mit Teuerungszulage). Für llberzeit-
arbeit wird ein Zuschlag von 30"/?, für Nacht- und
Sonntagsarbeit ein solcher von 100 "/« bezahlt. 3. Ferien.
Jeder Arbeiter hat Anspruch auf bezahlte Ferien, und
War auf 3 Tage nach Vollendung des zweiten, 4 Tage
des dritten, 5 Tage des vierten und 6 Tage des. fünften
Anftellungs -Jahres. Der 1. Mai gilt als Feiertag.
4. Garantie-Verpflichtung. Im Gegensatz zum
Tarifvertrag im Spenglergewerbe, sieht derjenige des
Schlossergewerbes keine Garantieverpflichtung für die
Jnnehaltung des Vertrages vor. 5. Vertragsdauer,
Ter Vertrag dauert zwei Jahre, vom 1. Juli 1919 bis
Wm 30. Juni 1921 und kann sechs Monate vor Ab-
lauf erstmals auf den 30. Juni 1921, gekündigt werden.
Erfolgt keine Kündigung, so gilt der Vertrag für je ein
Weiteres Jahr. 6. Streitigkeiten. Allfällige Streitig-
leiten unterliegen der schiedsgerichtlichen Erledigung.

Ende des Dachdeckerstreiks in Zürich. Nach zehn-
möchiger Dauer ist der Dachdeckerstreik nunmehr beige-
legt und die Arbeit wieder aufgenommen worden. Bei
einer achtstündigen Arbeitsdauer erhalten die Arbeiter
eine Aufbesserung von 15 Rp. auf die Stunde, der Durch-
lchnittsstundenlohn ist auf Fr. 1.85 festgesetzt.

Gegen die Wohnungsnot und Arbeitslosigkeit im
Danton Zürich. Der Bundesrat hat am 18. Juli 1919
l'ei der kantonsweisen Zuteilung der Kredite und Dar-
lehen zur Bekämpfung der Wohnungsnot und
Arbeitslosigkeit gemäß den Bundesratsbeschlüssen
°?m 23. Mai 1919 dem Kanton Zürich 2,889,600 Fr.
Mr Barbeiträge und 2,202,240 Fr. für Darlehen zuge-

At. Dabei ist eine Rückstellung von 20 °/„ als Reserve
mr besondere Fälle bereits abgezogen.

Förderung der Hochbautätigkeit in Baselstadt.
(lus den Verhandlungen des Regierungsrates.) Das

Agenössische Amt für Arbeitslosenfürsorge teilt mit, daß
^m Kanton Basel-Stadt für die Förderung der Hoch-
Untätigkeit und Maßnahmen zur Behebung der Arbeits-

Agkeit ein Bundesbeitrag von 1,030,400 Fr. zur Ver-
mgung stehe. Außerdem werden dem Kanton für Dar-
An gemäß Art. 4 des Bundesratsbeschlusses betreffend
Forderung der Hochbautätigkeit 910,080 Fr. zur Ver-
lugung gestellt.

parqueterie et lVienuiserie mécanique cke

ksssecourt (Bern). Für das Rechnungsjahr 1918/19
gelangt, wie für das Vorjahr, eine Dividende von 6 "/<>

zur Verteilung.

Literatur«
Kleines Fremdwörterbuch. Verlag von Emil

Wirz, vormals I. I. Christen in Aarau. 2. Auf-
läge. Preis Fr. 1.60. Es enthält zirka 5000 Fremd-
Wörter zum Gebrauche im täglichen Leben mit besonderer
Berücksichtigung der schweizerischen Verhältnisse. In ge-
fälligem Format (Westentasche) in roter Leinwand mit
Goldaufdruck gebunden, gibt das niedliche Büchlein wert-
vollen Aufschluß über die gebräuchlichsten Fremdwörter.

Schlagwortregister und Gruppenverzeichnis. Von Wirt-
schaftsanwalt C. F. Roth-Seefrid, im Landhaus
Rothäusl in Berchtesgaden (Bayern). Preis:
Mk. 7.50.
Enthält 10,000 Schlagwörter des täglichen Berufs-

lebens, in 1200 Gruppen geordnet, um Registraturen,
Bearbeitung von Akten, Ausstellen von Organisationen,
Vornahmen von Reorganisationen leichter bewerkstelligen
zu können.

Ko; Sei praà - M ait pram.
rr«ge«.

dIL. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werde«, kann die Frage nicht auf-
genommen werden.

733. Wer hätte einen gebrauchten, wenn auch reparatur-
bedürftigen Pionierschraubstock abzugeben? Offerten mit Preis-
angabe an F. Meier-Flück, mech. Werkstätte, Kirchdorf (Aargau).

73V. Wer kann einen sog. Wasserschmecker zur Auffindung
von Trinkwasser, Grund- oder Grundwasserfluß, angeben? Of-
ferten unter Chiffre 756 an die Exped.

737. Wer hätte eine neue oder gebrauchte, gut erhaltene,
zweiteilige hölzerne event, eiserne Riemenscheibe, nur leichte, 70 bis
75 cm hoch, 10—12 cm breit, Loch 50—52 mm, abzugeben, so-
wie 1 Wasserkännel aus Eisenblech, 7 m lang, 70 cm breit und
25 cm hoch, in gutem Zustand? Offerten an I. Lätt, Säger,
Küttigkofen bei Solothurn.

738. Wer liefert größere Posten Vierkantkopfholzschrauben,
8x80 mm, sowie leichte Unterlagscheiben, 10x22 mm? Offerten
an Gebr. Ruch, Wagnerei, Großwangen (Luzern).

73V. Wer liefert vernickelte Kochherdstangen-Halter und
Knöpfe? Offerten mit Preisangaben unt. Chiffre 759 an die Exped.

7KV. Wer fabriziert Zementwaren-Formen in autogen.
Schweißung und präziser Ausführung? Offerten unter Chiffre 760
an die Exped.

7VI Wer liefert Bauschrauben, Klammern, Drahtstiften und
Wasserleitungsröhren °/4—V«? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 761 an die Exped.

7VS. Wer liefert 1 Drehstrom-Motor, 20 PZ, 350 Volt
50 Perioden? Offerten mit allen näheren Angaben und Preisen
fertig montiert, unter Chiffre 762 an die Exped.
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